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Die Bedeutung der Wiederverkörperung für die Entwickelung der 
Menschenseele. Wandlung des menschlichen Bewußtseins durch 
die verschiedenen Zeitalter: Das Goldene, Silberne, Eherne und 
Finstere Zeitalter. Die Entwickelung des neuen Ätherhellsehens 
durch den Ablauf des Finsteren Zeitalters im Jahre 1899. Das 
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alten Hellsehens und die Entwickelung des Ich-Bewußtseins. Das 
Goldene, Silberne, Eherne und Finstere Zeitalter. Das Erscheinen 
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Hellsehens im 20. Jahrhundert. Das Wiedererscheinen Christi im 
Ätherischen. Die Christus-Schau des Paulus vor Damaskus. 
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Die zwei Strömungen von innerer und äußerer Entwickelung: 
Die Entfaltung des Individuellen, das durch die Verkörperungen 
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Bedeutung für das Erdensein 
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Ätherischen. 

Pfingsten, das Fest der freien Individualität 
Hamburg, 15. Mai 1910. 

Die Bedeutung des Pfingstfestes für das Abendland. Volksprinzip 
(weibliches Prinzip), individualisierendes (männliches) Prinzip und 
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ANHANG 
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